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Beratungsfolge 

 
Hauptausschuss 17.06.2019 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Straßenbenennung im Gewerbegebiet „Im Auel“ 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Hauptausschuss beschließt, die von der Straße „Im Auel“ nach Süden abzweigende Stichstraße 
(Gemarkung Eitorf, Flur 3, Flurstück 685,769, tlw. 873 u. 880) in „Am Bahndamm“ umzubenennen. 
 
 

Begründung: 

 
Die in dem beiliegenden Auszug aus der Liegenschaftskarte kenntlich gemachte, von der Straße „Im 
Auel“ in Richtung Süden abzweigende Stichstraße wird bisher auch unter der Straßenbezeichnung 
„Im Auel“ geführt (Abzweigung hinter ehemaliges Firmengebäude „Beig“ jetzt „Azmando“). Die 
Stichstraße ist bisher kaum bebaut. Im weiteren Verlauf der Stichstraße befindet sich bisher nur das 
Vereinsheim der Turmgarde. Das Vereinsheim firmiert unter der Adresse „Im Auel 58b“.  
Derzeit sind aktuell für zwei weitere Grundstücke an dieser Straße Bauanträge gestellt worden. In 
dem Kartenauszug mit BV 1 und BV 2 kenntlich gemacht. Einer der Bauherren ist an die Verwaltung 
herangetreten, mit dem Wunsch für sein Bauvorhaben bereits jetzt eine Hausnummer zu erhalten. Im 
Rahmen der Prüfung wurde klar, dass eine solche Haunummernvergabe zwar möglich ist, aber in 
Zukunft zu einer Nummerierung führt, die nicht nur Ortsfremde herausfordern wird. Es müsste mit 
einer Vielzahl von Hausnummernzusätzen wie „a“,„b“ etc. und das auf beiden Straßenseiten 
gearbeitet werden. 
 
Von daher wurde gemeinsam mit dem betroffenen Bauherrn nach einer anderen Lösung gesucht. Mit 
einer neuen Straßenbezeichnung wäre eine nachvollziehbar und systematische Hausnummerierung 
möglich (gerade auf der einen, ungerade Hausnummern auf der anderen Straßenseite). Der Bauherr 
sprach sich für diesen Lösungsvorschlag aus. Anschließend wurde die Turmgarde über das Ansinnen 
informiert und diese gebeten, zu prüfen, ob auch sie – als einzige unmittelbar Betroffene - mit der 
Umbenennung und der damit einhergehenden Umnummerierung einverstanden wäre. Mit Email XXX 
vom hat der Geschäftsführer des Vereins mitgeteilt, dass die Turmgarde mit der 
Straßenumbenennung und Vergabe einer neuen Hausnummer einverstanden wäre. 
Für die Benennung könnte auf die in der Vergangenheit politisch gewünschten / beschlossenen 



Vorschläge zurückgegriffen und die Straße nach folgenden verstorbenen Persönlichkeiten Eitorfs 
benannt werden: 

- Peter Patt 

- Pater Gabriel Busch 

- Pater Jacob Lichius 

- Gertrud Diwo. 

Aus Sicht der Verwaltung drängt sich dies nicht auf,  

- da die Straße zum einen in einem Gewerbegebiet liegt und 

- zum anderen im Gewerbegebiet „Im Auel“ bisher keine Straßennamen mit Personenbezug 

verwandt wurden.  

Zusammen mit dem Bauherrn wurden folgende Vorschläge erarbeitet: 

- Kölzers Wiese (alte (Flur)bezeichnung) 

- Zum Gewerbepark 

- Am Bahndamm. 

Verwaltung und Bauherr favorisieren die Bezeichnung „Am Bahndamm“. Sie nimmt Bezug auf die 
Lage parallel zum Bahndamm und ist außerdem im Gegensatz zu der Bezeichnung Kölzers Wiese“ 
eingängig, leicht zu verstehen und zu merken. 
Die Bezeichnung „Zum Gewerbepark“ trifft die örtliche Situation nicht wirklich.  
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, die Straße mit „Am Bahndamm“ zu benennen. 
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